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Feierliche Ehrung der Radel-Champions
in Salzgitter-Bad

Erleben Sie die finale Preisverleihung von STADTRADELN
und SCHULRADELN in Salzgitter mit Musik und Ehrungen

für die aktivsten Teams.

In Salzgitter wurde am Klesmerplatz eine besondere
Veranstaltung gefeiert, die nicht nur die sportliche Aktivität
würdigt, sondern auch ein positives Zeichen für
umweltbewusstes Handeln setzt. Bei der Abschlussfeier des
STADTRADELN und SCHULRADELN wurden die fleißigsten Radler
und Radlerinnen des Wettbewerbs ausgezeichnet. Diese Feier
fand in musikalischer Begleitung der Band „Feinblech“ aus dem
Musikverein „Die Klesmer“ statt, die ebenso Teilnehmer des
STADTRADELNS waren.

Das Event bot den Teilnehmern die Möglichkeit, ihre Leistungen
anzuerkennen und zu feiern. Die Blicke waren auf die Ehrung
der Teams und Einzelpersonen gerichtet, die während des
Wettbewerbs die meisten Kilometer zurücklegten. An diesem
Tag wurden zahlreiche Kategorien ausgezeichnet, darunter das
fahrradaktivste Freizeitteam, das aktivste Jobteam, das aktivste
Ortschaftsteam sowie das aktivste Schulteam. Eine besondere
Neuerung in diesem Jahr war die Auszeichnung der
fahrradaktivsten Kommunalpolitikerin oder des
Kommunalpolitikers.

Einsichten in die Teilnahme und
Auszeichnungen

Der Zeitraum des STADTRADELN und SCHULRADELN erstreckte



sich vom 1. Juni bis zum 21. Juni 2024, und in dieser Zeit traten
insgesamt 796 Radfahrer in 62 Teams an. Es wurden
unglaubliche 181.480 Kilometer geradelt, was nicht nur sportlich
beeindruckend ist, sondern auch einen bedeutenden
ökologischen Beitrag liefert. Die Entscheidungen, das Auto
beiseite zu lassen oder nicht mit dem Bus zu fahren, führten
dazu, dass rund 30 Tonnen CO2-Emissionen vermieden wurden.
Diese Daten verdeutlichen, wie ein einfaches Mittel, wie das
Radfahren, nicht nur der Gesundheit, sondern auch der Umwelt
nützt.

Auf der Bühne des Klesmerplatzes wurden die Gewinner am
Ende der Veranstaltung bekannt gegeben. Wer die meisten
Kilometer zurückgelegt hat, wird ein geheimes und spannendes
Highlight der Veranstaltung und wird mit Preisen ausgezeichnet.
Die Spannung lag in der Luft, bis die Namen der Sieger bekannt
gegeben wurden.

Diese Feierlichkeiten sind Teil eines größeren Trends, in dem
Städte und Gemeinden versuchen, umweltfreundliche Praktiken
zu fördern und das Bewusstsein für den Klimaschutz zu
schärfen. Die Wahl des Fahrrads als Transportmittel hat viele
Vorteile, die über das rein Sportliche hinausgehen. Je mehr
Menschen auf das Rad umsteigen, desto geringer werden die
CO2-Emissionen, was für luftverschmutzte Städte eine wichtige
Zielsetzung darstellt.

Die Bedeutung der Aktion

Der Erfolg des STADTRADELN und SCHULRADELN in Salzgitter
zeigt deutlich das Engagement der Gemeinschaft für eine
umweltfreundlichere Zukunft. Die Veranstaltung trägt dazu bei,
ein positives Bild des Radfahrens zu fördern und Menschen zu
ermutigen, mehr über Alltagswege nachzudenken. Obwohl es
eine sportliche Herausforderung ist, geht es doch in erster Linie
um Bewusstseinsbildung für einen nachhaltigen Lebensstil.

Die Auszeichnung der Radler soll dabei ein Anreiz sein, auch in



Zukunft verstärkt auf das Fahrrad zurückzugreifen. Die
Tatsache, dass Einzelpersonen und Teams gewürdigt werden,
zeugt von der Gemeinschaft und dem Teamgeist, der durch
solche Initiativen gefördert wird.

Insgesamt hinterlässt die Veranstaltung einen positiven Eindruck
und zeigt die Möglichkeiten auf, die sich durch kollektives
Engagement und umweltbewusste Entscheidungen eröffnen.
Der Erfolg des STADTRADELN und SCHULRADELN könnte andere
Gemeinden inspirieren, ähnliche Aktionen ins Leben zu rufen.

Die Veranstaltungen des STADTRADELNs und SCHULRADELNs
haben sich in den letzten Jahren zu einem wichtigen Bestandteil
der Stadtkultur in Salzgitter entwickelt. Diese Kampagnen bieten
nicht nur eine Möglichkeit für Bürger und Schüler, aktiv zur
Verringerung der CO2-Emissionen beizutragen, sondern fördern
auch das Gemeinschaftsgefühl und die positiven Aspekte einer
nachhaltigen Lebensweise. Zunehmend zeigt sich, dass solche
Initiativen zu einer verstärkten Nutzung von Fahrrädern im
Alltag führen, was langfristige Auswirkungen auf die
Verkehrsinfrastruktur und das Umweltbewusstsein der Bürger
haben kann.

Umweltbewusstsein und Radverkehrsförderung

In vielen deutschen Städten wird der Radverkehr durch
entsprechende Infrastrukturmaßnahmen gefördert. Dazu zählen
der Ausbau von Radwegen, die Sicherstellung von
Abstellmöglichkeiten und die Integration von Fahrrädern in den
öffentlichen Nahverkehr. Statistiken zeigen, dass Städte, die
solche Maßnahmen ergreifen, eine Zunahme an Radfahrern
verzeichnen können, was nicht nur die Luftqualität verbessert,
sondern auch zu einer Reduktion des Verkehrsaufkommens
beiträgt. Die Initiative STADTRADELN steht im Einklang mit
diesen Zielen und wird von verschiedenen Organisationen, wie
dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC),
unterstützt, die das Ziel haben, Fahrräder als
umweltfreundliches Verkehrsmittel in der Gesellschaft zu

https://www.adfc.de


etablieren.

Das Engagement für den Fahrradverkehr zeigt sich auch in der
wachsenden Anzahl von Fahrradgeschäften und
Reparaturdiensten, die sich in urbanen Gebieten niederlassen,
sowie in der steigenden Akzeptanz von E-Bikes populär
geworden ist. Diese Entwicklungen tragen dazu bei, die
Mobilitätswende in Deutschland voranzutreiben.

Statistiken zum STADTRADELN

Jahr Teilnehmer Teams Geradelte
Kilometer

Vermeidun
g von CO2
(Tonnen)

2024 796 62 181.480 30
2023 700 55 150.000 25

Die Erhöhung der Teilnehmerzahlen und die damit verbundenen
gesteigerten geradelten Kilometer unterstreichen das
wachsende Interesse an umweltfreundlichen Mobilitätsformen in
der Region. Darüber hinaus wird die Initiative durch positive
Feedbacks und das Engagement in sozialen Medien gestärkt,
wodurch immer mehr Menschen zur Teilnahme animiert werden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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